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1 ∙ Titel bei Graupner (PDF-Seite 15; PDF-Seite: die Seite im Digitalisat der Kantate):   

  E¨ jau¡ze aˆer Kreiß der | Erden p. | a | Clarino | Tÿmp. | 2 Corn. | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Ba+so 

| e | Continuo.   
 Datum bei Graupner (PDF-Seite 15): 

 Fer: 1. Nat. Chr: | 1746. | ad | 1736. (Vgl. hierzu auch die Bleistiftnotiz  Am 1. Chriªtage  (C-Stimme, PDF-Seite 

42, rechts unten.) 
Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichtenberg 1735-1736.  Das 
Textbuch ist verschollen. 

 Fertigstellung der Kantate im Dezember 1746:  M. D. 1746. (Angabe Graupners, PDF-Seite 3, rechts oben) 

 ∙ Titel und Datum bei RISM:  
  Es jauchze aller Kreiß der | Erden | a | Clarino | Tymp. | 2 Corn. | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | 

Continuo. | Fer. 1. Nat. Chr. | 1746 | ad | 1736. 
 ∙ Lesungen im Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag (es gibt zwei Zusammenstellungen):  

 1. Lesungen (Am Heil. Chri#-Tage. [aus dem GB Darmstadt 1710-Perikopen, im Kapitel Epiªeln | und | Evan-
gelia, S. 7-8 [PDF-Seite 470-471] ):  

Epistel1: Brief des Paulus an Titus 2, 11-14; 
  Evangelium1: Lukasevangelium 2, 1-14. 

 2. Lesungen (Am H. Chri#-Tag in al- | ler Frùhe / oder au{ den | Abend zur Vesper. [aus dem GB Darmstadt 
1710-Perikopen a. a. O., S. 8-10 [PDF-Seite 471-473] ):  
Epistel2: Brief die Hebräer 1, 1-13; 

  Evangelium2: Johannesevangelium 1, 1-14. 
2 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-1;  die GWV-Nummern stimmen überein. 
3 http://opac.rism.info/search?documentid=450006916. 
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Kantatentext 
 
 

Satz 
PDF-
Seite 

4 
Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 
Coro  
 (Cor1,2, Timp, Clno, Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

Chor  
(Cor1,2, Timp, Clno, Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  E¨ jau¡ze aˆer Kreiß 
5 der Erden  Es jauchze aller Kreis der Erden 

6,  

  der Welt Erlöser iª nun da.  der Welt Erlöser ist nun da.  

  Go˜ Selbª wird Menº o große¨ Wunder Gott Selbst wird Mensch, o großes Wunder, 

  die Engel ¯ngen Gloria  die Engel singen: „Gloria!” 

  frolo¿t ihr Menºen werdet munter  Frohlockt, ihr Menschen, werdet munter.  

  eu¡ zum Troª geºieht e¨ ja. Euch zum Trost geschieht es ja. 

  Da Capo  da capo 

    

2 8 Aria/Dueµo 
7 (Vl1,2 unis., Va; T, B; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; T, B; Bc) 

  Go˜ wohnt im Fleiº beÿ un¨ auf Erden Gott wohnt im Fleisch bei uns auf Erden, 

  ein öder Staˆ iª Sein Paˆaª.  ein öder Stall ist Sein Palast.  

  A¡ Jesu Menºen Freund 
8 Ach Jesu, Menschenfreund!, 

  Dein Her…e meÿnt Dein Herze 
9 meint 

  e¨ aˆzu treu mit Deinen Kne¡ten es allzu treu mit Deinen Knechten. 

  Dein Thron ªeht dort zu Go˜e¨ Re¡ten  Dein Thron steht dort zu Gottes Rechten  

  u. Du wirª hier ein armer Gaª. und Du wirst hier ein armer Gast. 

  Da Capo  da capo 

    

3 10 Re$itativo +e$$o (C; Bc) Secco-Rezitativ (C; Bc) 

  
Jhr Seelen komt ªär¿t eure Anda¡t¨ Kräƒte 
 

Ihr Seelen kommt, stärkt eure Andachts  
 Kräfte. 

  eilt eilt in reinem Sinn  Eilt, eilt in reinem Sinn  

  zum Staˆ zu Chriªi Krippe hin. zum Stall, zu Christi Krippe hin. 

  Die Dan¿barkeit erfordert diß Geºäƒte Die Dankbarkeit erfordert dies Geschäfte 
10: 

  Verehrt u. küßt den Sohn Verehrt und küsst den Sohn, 

  den Go˜ zu eurer Freude ºen¿et den Gott zu eurer Freude schenket, 

  der euren Jamer endet. der euren Jammer endet. 

  Bewundert seine Huld u. Seine Niedrigkeit Bewundert seine Huld und Seine Niedrigkeit. 

  Er komt vom Himel¨ Thron Er kommt vom Himmelsthron, 

  Er wird ein Kne¡t eu¡ Freÿheit zu erwerben Er wird ein Knecht, euch Freiheit zu erwerben, 

  Er komt für eu¡ zu ªerben. Er kommt, für euch zu sterben. 

  O Troª der Her… u. Seel erfreut; O Trost, der Herz und Seel’ erfreut! 

  ihr Menºen nehmt Jhn auf u. ein Ihr Menschen, nehmt Ihn auf und ein. 

  
Er wird so gern beÿ eu¡ al¨ in der Krippe 

11 seÿn. 
 

Er wird so gern bei euch als in der Krippe  
 sein.12 

    

  

 
4 PDF-Seite: die Seite im Digitalisat der Kantate.  
5 C-, A-, T-, B-Stimme, T. 16 ff, Schreibweise:  Kreÿß  statt  Kreiß. 
6 „Kreis der Erden” (dichterische Wendung):   „Erdenkreis”. 
7 ∙ Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
 ∙ Bezeichnung  Dueµo  z. B. in der T- und B-Stimme. 
8 Partitur (T-Linie), T. 31-32, Schreibfehler:  Der Text zu  [Men-] ºen, Menºen Freund  fehlt. 
9 „Herze“ (veraltet):  „Herz“. 
10 „Geschäfte“ (dicht.):  „Geschäft“. 
11 C-Stimme, T. 20, Textvariante:  Krippen  (alt., dicht.) statt  Krippe.   
12 „Er wird so gern bei euch als in der Krippe sein“ (alt.):  „Er wird sowohl gern bei euch als auch in der Krippe sein“. 
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4 10 Aria 
13 (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) 

  Weg Sünde wei¡t ihr Eitelkeiten Weg, Sünde! Weicht, ihr Eitelkeiten! 

  mein Her… iª Jesu zugeda¡t.  Mein Herz ist Jesu zugedacht.  

  Kom Jesu weÿhe Selbª die Städe 
14  Komm, Jesu, weihe Selbst die Stätte 

15, 

  i¡ habe Dir mein Her… zum Be˜e ich habe Dir mein Herz zum Bette 

  in reinem Trieb zure¡t gema¡t. in reinem Trieb zurecht gemacht. 

  Da Capo  da capo 

    

5 12 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 

  A¡ Jesu aˆe¨ biª Du mir Ach, Jesu, Alles bist Du mir, 

  i¡ wiˆ Dir au¡ mein aˆe¨ geben.  ich will Dir auch mein Alles geben.  

  A¡ wiˆª Du in mir leben Ach, willst Du in mir leben, 

  so seÿ Dir für u. für  so sei Dir für und für 
16   

  
mein Her…, Leib, Seel u. Geiª verºrieben 

17. 
 

mein Herz, Leib, Seel’ und Geist  
 verschrieben. 

  A¡ ja Dein unerhörte¨ Lieben  Ach, ja, Dein unerhörtes Lieben  

  gibt meiner Hofnung feªen Grund gibt meiner Hoffnung festen Grund. 

  
i¡ weiß Du wirª mein Wünºen õt18  
 verºmähen. 

Ich weiß, Du wirst mein Wünschen nicht  
 verschmähen. 

  Mein Her… u. Mund  Mein Herz und Mund  

  soˆ ªet¨ dafür Dein Lob erhöhen. soll stets dafür Dein Lob erhöhen. 

    

6 12 
Choral#rophen1,2 

 (Cor1,2, Timp, Clno, Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
Choralstrophen1,2 

19  
(Cor1,2, Timp, Clno, Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  Lobt Go˜ ihr Chriªen aˆzuglei¡ Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich, 

  in Seinem hö¡ªen Thron in Seinem höchsten Thron. 

  Der heut aufºleußt Sein Himelrei¡  Der heut aufschleußt 
20 Sein Himmelreich  

  und ºen¿t un¨ Seinen Sohn und schenkt uns Seinen Sohn, 

  und ºen¿t un¨ Seinen Sohn. und schenkt uns Seinen Sohn. 

    

  Heut ºleußt Er wieder auf die Thür  Heut schleußt Er wieder auf die Tür  

  zum ºönen Paradeiß 
21 zum schönen Paradeis 

22, 

  der Cherub ªeht 
23 õt mehr dafür  der Cherub steht nicht mehr dafür 

24. 

  Go˜ seÿ Lob Ehr u. Preiß Gott sei Lob, Ehr’ und Preis, 

  Go˜ seÿ Lob Ehr u. Preiß Gott sei Lob, Ehr’ und Preis. 

    

— 14 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

    
 
 
 
 
 
  

 
13 Tempoangabe Graupners:  A\egro. 
14 C-Stimme, T. 90 ff, Schreibweise:  Stä˜e  statt  Städe. 
15 „Stätte“:  das Herz. Vgl. vorangehende Fußnote zu  Stä˜e  statt  Städe. 
16 „für und für“:  „immer“, „für immer“ , „immer und ewig“ , „für immer und ewig“. 
17 Partitur, T. 8, Textkorrektur:  Ein offensichtlich falsches Wort (nicht mehr lesbar) wurde durch  verºrieben  ersetzt.  

18 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 

19 1. und 8. Strophe des Chorals „Lobt Gott, ihr Christen, allzugleich“ (unvollständige, fehlerhafte Fassung um 1554: Lied-

blatt Drey geistliche Weyhnacht/ lieder, vom Newgebornen kindlin Jesu/ für die kinder im Joachimstal ) von Nikolaus Herman 

( um 1480 oder um 1500 in Altdorf bei Nürnberg; † 3. Mai 1561 in Sankt Joachimsthal, Böhmen); Kantor und Lehrer; schuf 

zahlreiche evangelische Kirchenlieder. Erstveröffentlichung des Chorals in vollständiger Form zusammen mit der Melodie 1560 
im GB Die Sontags Evangelia Nicolaus Herman 1560  (ohne Seitenzahl; PDF-Seite 251-253 ff) [Wikipedia]. 

20 „aufschleußt“ (alt):  „aufschließt“. 
21 C-, A-, T-, B-Stimme, T. 14-15, Schreibfehler (Textvariante):  Paradieß  statt  Paradeiß. 

22 Vgl. vorangehende Fußnote zum Schreibfehler (Textvariante):  Paradieß  statt  Paradeiß. 

23 T-Stimme, T. 18, Schreibfehler:  ªehet  statt  ªeht. 
24 „dafür“ (alt.):  „davor“. 
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Quellen25 
 
 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238.26 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710. 

GB Die Sontags 
Evangelia Nicolaus 
Herman 1560 

Herman, Nicolaus (auch Nikolaus;  um 1480 oder um 1500; † 3.5.1561): 

 

Die Sontag¨ | Euangelia vber da¨ gan- | …e Jahr/ Jn Gesenge verfa¸et/ | Für die Kin-
der vnd Chriªli¡en | Haußveter/ Dur¡ | Nicolaum Herman im | Jo¡im¨thal. | Ein 
Beri¡t/ vƒ wa¨ thon vnd | Melodey ein jede¨ mag gesun- | gen werden. | Mit einer Vor-
rede D. Pauli | Eberi Pfarrher¨ der Kir¡en | zu Wi˜eberg. | Jesu¨ Syra¡ am 43. | La# 

vn+ loben die berùhmten Leute/ | vnd vnsere Veter nac einander et$. Sie ha- | ben 
Mu@$am gelernet/ vnd gei#lice Lieder | getictet et$. | Wi˜eberg/ 15 60. 
 
Standort: Universität Erfurt, Forschungsbibliothek Gotha 
Digitalisat: Universität Jena 
Signatur: Cant.spir 8° 00037 
Autor: Nicolaus Herman (GND: 118703668) 
Jahr; Ort: 1560; Wittenberg 
Drucker, Ort: Georg Rhau Erben (GND: 6146414-4) 
 Seelfisch, Samuel (GND: 115849181) 
VD16: H 2415 
Link: archive.thulb.uni-jena.de/ufb/rsc/viewer/ufb_derivate 

_00002802/Cant-spir-8-00037_003.tif 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-1 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 1: Kirchenkantaten (1. Advent bis 5. Sonntag nach Epiphanias) 
Carus-Verlag, Stuttgart, in Kommission, CV 24.029/10 
ISBN 978-3-89948-159-4 
Gedruckt mit Unterstützung der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
© 2011 by Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 

Wikipedia WIKIPEDIA Die freie Enzyklopädie 
in www.wikipedia.de. 

  

 

 
25 Rot- oder S p e r r druck im Original. 
26 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 


